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RE-USE
EIN WICHTIGER BAUSTEIN
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ABFALLVERMEIDUNGSPROGRAMM



RÜCKBLICK: ENTWICKLUNG DES 
ABFALLVERMEIDUNGS-
PROGRAMMS 2011

Maßnahmen

Handlungsfelder

Ziele

Vision



HANDLUNGSFELDER

Abfallvermeidungsprogramm

Vermeidung von Baurestmassen

Abfallvermeidung in Betrieben

Abfallvermeidung in Haushalten

Vermeidung von Lebensmittelabfällen

Re-Use



WAS BISHER GESCHAH

 Revital in Oberösterreich

 Machbarkeitsstudien in einigen Bundesländern

 Pilotprojekte der Bundesländer 

 Umsetzung in den meisten Bundesländern

 Projekte wie RAABA und Baukarussell (Re-Use von 
Bauteilen)

 Definition des Abfall-Endes für Elektroaltgeräte



WAS BISHER GESCHAH

 AWG-Novelle 2011Re-Use
(Vorzeitiges Abfallende, Ausnahmen Anlagenrecht)

 EAG-Novelle Re-Use-Bestimmungen

 Recyclingbaustoffverordnung Re-Use-Bestimmungen

 Förderung der Re-Use-Projekte der Bundesänder

 Förderung von Repanet für Verbreitung und Umsetzung     
Re-Use in Österreich

 Re-Use-Plattform



VORGESEHENE MASSNAHMEN IM 
ABFALLVERMEIDUNGSPROGRAMM 2017

 Forcierung der Re-Use-Sammlung, ua. von Elektroaltgeräten

 Re-Use von Bauteilen

 Analyse der Textilströme in Österreich

 Bewusstseinsbildung, insbesondere für Konsumentinnen und 
Konsumenten

 Weiterführung der Re-Use-Plattform

 Verbesserung der Datengrundlage

 Dienstleistung statt Produkt –innovative Geschäftsmodelle

 Wiederverwendung im Rahmen der öffentlichen Beschaffung

 Überprüfung steuerrechtlicher Maßnahmen



INDIKATOREN ZUR EVALUIERUNG

 Re-Use- und Recyclingrate für Baurestmassen

 Sammelmasse von Re-Use-fähigen Altprodukten/Jahr

 Anzahl der Re-Use-Betriebe

 Masse der jährlich verkauften Re-Use-Projekte/Jahr

 Grad der Umsetzung der geplanten Maßnahmen



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Mag. Christine Hochholdinger
christine.hochholdinger@bmnt.gv.at

https://www.bmnt.gv.at/umwelt/abfall-ressourcen.html

https://www.bmnt.gv.at/land/lebensmittel/kostbare_lebensmittel.html


